
Wie  es  begann	
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Kleine  Chronik	

•  Vor 1980: „Osteoporose“ wurde diagnostiziert, wenn 

ein Knochenbruch stattgefunden hatte 

•  Dann: Erfindung der DEXA 
Knochendichtemessgeräte 

•  1994: Studiengruppe der WHO, finanziert von 
mehreren Pharmaunternehmen, legt 
Diagnosekriterien fest (T-score < -2,5) 

•  1995: das erste Bisphosphonat gegen Osteoporose 
kommt auf den Markt (Alendronat („Fosamax“) 
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Auf  einmal:  viel  mehr  Menschen  
„behandlungsbedürftig“	


•  Für die Einführung von Fosamax war Geld 
vorhanden 

•  Auch Selbsthilfegruppen bekamen etwas davon ab 
•  Das Geld wurde nicht direkt an die 

Selbsthilfegruppen ausgezahlt, sondern über die 
Aktion Gesunde Knochen 

•  Ab ca. 2000 wurden nacheinander zahlreiche 
Selbsthilfegruppen gegründet und mit dem Geld 
der Pharmaindustrie gefördert 
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Und  so  ging  es  weiter...	

•  Prospekte 
•  Plakate 
•  Internationale Konferenzen 
•  Fortbildungen für die Gruppen 
•  Gruppentreffen 
•  Wassergymnastik 
•  Weitere Vorträge, öffentliche Auftritte 
•  Ausflüge 
•  Gesundheitsreisen ins Heilbad Bojnice, 

Slowakei 
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Und  heute...?	

•  Turngruppen, Wassergymnastik 
•  Monatstreffen 
•  Ausflüge 
•  Vorträge 
•  Auftritte in der Öffentlichkeit 
•  Weiterbildungen des Dachverbandes 

•  Kein Geld mehr von aussen 
•  Neuorientierung nötig 
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Neuorientierung	


•  Finanzierung der Gruppenaktivitäten 
 
•  Medikamente 
•  Ernährungsberatung 
•  Calciumtabletten 

18 



Neuorientierung	


Was  braucht  unsere  
Gruppe  jeXt?	
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